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Höhepunkt
Kühnis – das führen

für Augenoptik und Hörgeräte  – wünscht Ihnen 

genussvolle Stunden. 
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nde Fachgeschäft in der Region 

d Hörgeräte – wünscht Ihnen

Kühnis Brillen
Widnau · Rhydorf-Center
Tel. 071 722 16 72

Kühnis Hörwelt
Heerbrugg · Aechelistr. 6
Tel. 071 727 00 27
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Liebe DUO-Leserin, lieber DUO-Leser 
 
Bei der Musik wie bei der Liebe ist Lust das Abfallprodukt der Schöpfung. 
 
«Seine Ausstrahlung auf das Musikleben der ganzen Welt während mehr 
als sechzig Jahren war aussergewöhnlich», schrieb 1971 der Basler Diri-
gent Paul Sacher wenige Tage nach dem Tod eines Komponisten, der den 
Zeitgenossen wie eine Ansammlung von vielen Komponisten erschien, 
fast wie ein Komponistenkonglomerat: «Er hat durch die sich ständig 
vollziehenden Wandlungen seiner Ausdrucksweise die Musikwelt in Atem 
gehalten und oft verwirrt. So interessant diese Veränderungen der Kompo-
sitionstechnik auch sein mögen, tragen doch alle Werke der verschiedenen 
Epochen unverkennbar den Stempel seiner Persönlichkeit.» 
Seine Kindheit und Jugend verbrachte er in einer verhältnismässig restrik-
tiven Umgebung unter dem Einfluss seines Vaters und studierte wie dieser 
zuerst Rechtswissenschaft, ehe er Schüler eines berühmten Komponisten 
wurde. Er legte ein unermüdliches Verlangen an den Tag, über Kunst, 
Literatur und das Leben selbst zu lernen und zu forschen. Seine heimatli-
che Umgebung mit dem nach innen gerichteten Kulturleben, das einge-
schränkt und provinziell auf ihn wirkte, erhöhte sein Verlangen nach der 
Aussenwelt. 1910 reiste er erstmals nach Paris und versetzte der westli-
chen Musikwelt mit seiner Ballettkomposition einen regelrechten Kultur-
schock.  Das trockene, trennscharfe, unvermischte Klangbild kennzeichne-
te seine Partituren, ebenso die Neigung zur unorthodoxen Kombination 
der Instrumente und der (extremen) Farbwerte, die keineswegs dem Ohr 
schmeichelten und mitunter klaffende Abstände zwischen den Registern 
aufrissen.  
Das Aufkommen des Faschismus erlebte er als eine allgemeine Krise der 
Kultur in Europa. Seit 1939 lebte er dauerhaft in Amerika; nach Europa kehr-
te der Komponist nur noch zu Konzertengagements zurück und 1945 wurde 
er, der zuvor die französische Staatsbürgerschaft besessen hatte, amerikani-
scher Staatsbürger. 
  
Redaktion 
Dr. Meinrad Vögele 
Erlenstrasse 4 
9435 Heerbrugg 
fam.voegele@bluewin.ch             
www.rgml.ch            Jg. XXXVII, Nr. 4 
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Wir wünschen eine gute Unterhaltung ...

Das Winzerleben ist ein Glück.

SCHMID WETLI AG  Tramstrasse 23  CH-9442 Berneck  T +41 (0)71 747 90 90  www.schmidwetli.ch
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Das Winzerleben
ist ein Glück

www.schmidwetli.ch
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Kurze und temperamentvolle 
Werke
Mit der Löwenhofserenade kehrte die Rheinta-
lische Gesellschaft für Musik und Literatur ins 
Leben zurück.

Traditionsgemäss schliesst die Rheintalische Gesellschaft für Musik und Literatur RGML kurz vor den 
Sommerferien ihre reich ausgefüllte Saison ab. Dieses Jahr ist es anders: Die Löwenhofserenade steht 
am Anfang der Wiederaufnahme ihrer Tätigkeit nach dem von der Pandemie aufgezwungenen monate-
langen Lockdown.

Und gleich zu Beginn luden die Verantwortlichen zu einem strahlenden Höhepunkt ein. Das Cavallini-
Klarinettenquartett präsentierte einen Querschnitt durch die Musikgeschichte von Johannes Brahms 
(1833 – 1897) bis Franz Tischhauser (1921 –2016) und machte im zweiten Teil des Abends einen Ab-
stecher in die Welt des Musicals mit «West Side Story» und «On The Town» von Leonard Bernstein. 
Das Quartett überzeugte durch seine Spielfreude, musikalischen Humor und die Gestaltungskraft der 
Interpretationen.

Abwechslungsreiche Werke aus Ungarn
Eröffnet wurde das Konzert mit acht kurzen Szenen aus Ungarn von Ferenc Farkas (1905 – 2000), herr-
liche lautmalerische Bilder mit immer wieder verblüffenden und witzigen Klangeffekten. Fröhlich und 
tänzerisch zeichneten die virtuos geblasenen Klarinetten Hirtenszenen, einen Hochzeitszug, das Spiel 
von Kindern.

Stimmig und bedächtig, aber auch schwermütige Begebenheiten, Kummer und Trost, das Lied eines 
Flüchtlings und der schwere Hall der Trauerglocken vom nahen Kirchturm. Diesen abwechslungsrei-
chen, kurzen Stücken folgten die Ungarischen Tänze Nr. 1, 4 und 5 von Johannes Brahms und ein In-
termezzo von Enrique Granados (1867 – 1916). Den ersten Teil schlossen sie mit «Das Vierklaklavier». 
Dieses überaus humorvolle Werk komponierte Franz Tischhauser (1921 – 2016) zur musikalischen Il-
lustration der «Galgenlieder ohne Worte» von Christian Morgenstern. Nach der Pause schlossen die 
Cavallini den erfreulich heiteren Musikabend mit zwei Kurzversionen von Bernstein-Musicals.

Jazzige Variationen
Die herrlich jazzigen Arrangements liessen zuerst die bekannten Melodien aus der «West Side Story» 
völlig neu aufleben. Neben temperamentvollen und mit flinken Fingern virtuos gespielten Liedern über-
zeugte vor allem auch das gefühlvolle Liebeslied «Maria». Viel Raum für die begeisternd jazzigen Vari-
ationen von Dimitri Ashkenazy gab es auch in den Melodien aus «In The Town».

Mit den gefälligen und packenden Melodien des Intermezzos aus der Oper «Goyescas» von Enrique 
Granados aus dem ersten Konzertteil als Zugabe verabschiedete sich das Klarinettenquartett Cavallini 
von den begeisterten Zuhörern.

Und die bedankten sich mit frenetischem Applaus für das abwechslungsreiche und unterhaltende Kon-
zert, das sie nach langer Durststrecke für einmal wieder live erleben durften.

Retrospektive I          
Quelle: «Der Rheintaler» 

 

Retrospektive I 
Quelle: «Der Rheintaler»

Das Cavallini-Klarinettenquartett mit (v. l.) Silvia Riebli, Valentin 
Vogt, Cornelia Kindler und Dimitri Ashkenazy begeisterte das Pub-
likum mit bunten Rhythmen und zauberhaften Melodien. (Bild: mp)



.koeppel-aufzuege.ch

•Service 
•Umbauten
•Neuanlagen

Telefon 071 747 47 80  – www.koeppel-aufzuege.ch
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Bahnhofstrasse 2
9435 Heerbrugg
T 071 886 96 96
rheintal@mobiliar.chmobiliar.ch

Der Ton macht die Musik.
Bei uns geben Sie den Takt vor.

Generalagentur Rheintal
Norbert Büchel



5

Spirigs Geschichten fesseln 
Zuhörer
Die 80. GV der Rheintalischen Gesellschaft für 
Musik und Literatur RGML bereicherte Jolanda 
Spirig mit einer Lesung.

Die 80. Saison der RGML 2020/21 fiel zum grossen Teil der Coronapandemie zum Opfer. In seinem 
lebendig und ausführlich abgefassten Jahresbericht konnte Präsident Meinrad Vögele nur gerade auf 
drei durchgeführte Veranstaltungen zurückblicken: Das rasante Festival der Wortspiele mit den Ka-
barettisten Philippe Kuhn und Patti Basler, die spannende Lesung von Irena Brežná zu ihrem Roman 
«Die undankbare Fremde» sowie das begeisternde Konzert der Löwenhofserenade mit dem Cavallini-
Klarinettenquartett.

Meinrad Vögele hofft jedoch, dass in der 81. Saison wieder alle sechs Veranstaltungen (siehe Kasten) 
unter «normalen Bedingungen» – und dann ohne Masken – durchgeführt werden können und keine 
Konzerte mehr abgesagt werden müssen.

Neues Buch: «Hinter dem Ladentisch»
«Eine Familie zwischen Kolonialwaren und geistlichen Herren», so lautet der mehr über den Inhalt 
verratende Untertitel ihres 2020 im Chronos-Verlag, Zürich, veröffentlichten Buches.

Mit der an die Versammlung anschliessenden Lesung vermochte Jolanda Spirig die Zuhörer schnell 
in den Bann ihres neuen Buches zu ziehen. In langen Gesprächen hat die bekannte Rheintaler Autorin 
mit verschiedenen Gewährsleuten die Inhalte ihres neuen Werks recherchiert und erarbeitet. Vor al-
lem mit Martha Beéry-Artho. «Sie ist mit ihren 80 Jahren immer noch zurückhaltend und eher ruhig. 
Wenn sie aber in meinen Fragen mein Interesse spürte, dann wurde sie munter und die Erinnerungen 
sprudelten frisch aus ihr heraus.» Und das spürt man auch aus den anekdotischen Geschichten, die Jo-
landa Spirig in ihrem Buch erzählt und mit denen sie ihre Zuhörer fesseln konnte. Sie verstand es, die 
Familie der Kolonialwarenhändlerin Martha Artho-Weibel, ihres Gatten Moritz Artho, Gärtner und 
Chauffeur der päpstlichen Nuntiatur in Bern, und der gemeinsamen, 1941 geborenen Tochter Martha 
Artho (heute Martha Beéry-Artho) lebendig werden zu lassen.

Die biografischen Erzählungen stellt Jolanda Spirig immer wieder in einen grösseren Zusammenhang. 
So wird das Buch nebst der Geschichte der Martha immer wieder auch zur Geschichte der männlich 
und monarchistisch geprägten katholischen Kirche und ihres problematischen Verhältnisses im da-
maligen Italien des Duce. Es ist auch die Geschichte der einfachen Bevölkerung im Nachkriegs-Bern 
oder das Bild der Frauenbewegung in der Schweiz, vom Kampf um das Stimmrecht bis in die neu-
este Zeit. Es erzählt von Anpassung, Gehorsam, Auflehnung und Zielstrebigkeit, Beharrlichkeit und 
Selbstverwirklichung. Ein lesenswertes Zeitbild des vergangenen zwanzigsten Jahrhunderts.

Retrospektive I          
Quelle: «Der Rheintaler» 

 

Retrospektive II
Quelle: «Der Rheintaler»

Jolanda Spirig las aus ihrem neuen Buch «Hinter dem Ladentisch». 
(Bild: Max Pflüger)



BERNECK 
RÜMLANG 
SAVOGNIN

Ausser sonntags haben wir in Berneck 
immer Tag der offenen Tür.

baumann-kuechen.ch  
071 737 96 00

Ihr regionaler
Erdgas-/Biogas-Versorger

www.gravag.ch
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Mittwoch, 27. Oktober 2021, 20.00 Uhr 

Kinotheater Madlen, Heerbrugg 
Michel Gammenthaler   –  Blöff 

 
 

Der moderne Mensch ist überinformiert und hat trotzdem keine  
Ahnung von gar nichts. 

 
Was bleibt anderes übrig als der gute, alte Blöff? Wir schummeln und 
schwindeln, manipulieren und blöffen uns durch eine Welt, in der gilt: 
Schein ist mehr als Sein. So lange, bis wir uns selber glauben. Situations-
komik, verblüffendes Schwindeln und zündende Pointen - Michel Gam-
menthaler macht Ihnen etwas vor.  
Selten wird man so gentlemanlike und witzig über den Tisch gezogen. 
In seinem siebten Solo-Programm kombiniert Michel Gammenthaler 
Stand-Up-Comedy, Zauberei und Publikums-Interaktionen schlagfertig 
und energievoll zu einem ganz eigenen, unverwechselbaren Stil. Erstaun-
lich, hinreissend und unglaublich komisch. 
 
 

Michel Gammenthaler sagt über seine Karriere: 

Vor 22 Jahren habe ich die beste Entscheidung meines Lebens getroffen: 

Ich wurde Komiker und Zauberer. 

Ich spielte Programme im Duo, wirkte mit bei unzähligen, spannenden 
Ensembles-Projekten, war mit dem Circus Knie als Gastkomiker auf 
Tournee, präsentierte 6 Solo-Programme und war jahrelang Host eigener 
Comedy-Formate im Schweizer Fernsehen. «Wir diskutieren immer noch 
darüber, wie du das gemacht hast!» oder «Ich habe Tränen gelacht bei 
deinen Comedy-Nummern!», sind Rückmeldungen, die meine Arbeit zum 
schönsten Beruf machen, den ich mir vorstellen kann. 

Ticketpreis CHF 42.– 
Vorverkauf 071 722 25 32 - info@kinomadlen.ch 
   

Eine Gemeinschaftsveranstaltung von Kinotheater Madlen  und RGML. 
 



Edith Schlegel
u

Buchhalterin mit
eidg. Fachausweis

u

Auerstrasse 37
9442 Berneck

u

Tel. 071 744 09 71
Fax 071 744 09 73

info@buhaschlegel.ch
u

Verwaltung 
Buchhaltung 

Steuerberatung 
Lohnabrechnung 

Unternehmensberatung

unsere Kompetenz –

Ihr Vort
eil

Ammann Mediadesign
Schwendistrasse 9
CH-9411 Schachen b. Reute

Telefon 071 898 89 10
benno@ammann-mediadesign.ch
www.ammann-mediadesign.ch
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Mittwoch, 24. November 2021, 20.00 Uhr 
Aula der Kantonsschule Heerbrugg 

Lesung und Gespräch mit Urs Faes 
 
Urs Faes wurde 1947 in Aarau geboren und verbrachte seine Kindheit im 
aargauischen Suhretal. Ausbildung zum Primarlehrer am Aargauischen 
Lehrerseminar Wettingen. Verschiedene Arbeitsstellen als Lehrer; Studi-
um der Geschichte, Germanistik, Philosophie und Ethnologie. 1978 Dis-
sertation über die geistesgeschichtlichen und ethnologischen Implikatio-
nen der europäisch-afrikanischen Kulturkontakte im Zuge des Kolonialis-
mus. Anschliessend längere Auslandsaufenthalte in Irland, Nord- und 
Südamerika. Tätigkeit als Journalist. Ab 1970 erste Veröffentlichungen in 
Zeitschriften sowie Arbeit beim Radio. Er lebt heute als freier Schriftstel-
ler in Zürich und in San Feliciano (Provinz Perugia). 
Sein literarisches Schreiben begann er mit Gedichten; er versteht sie als 
erste Versuche, sich mit eigenen Erfahrungen schreibend auseinander zu 
setzen. Die erste grössere Arbeit war der Roman «Webfehler» 1983. Seine 
Themen stammten zunächst aus dem schweizerischen Alltagsleben. Er 
wirft Blicke hinter die Fassade bürgerlicher Wohlanständigkeit, Normali-
tät und Ordnung und beschreibt eindringlich  Schuld, verschüttete Sehn-
süchte, ungelebte Leben und Aufbrüche zu neuen Ufern, die nur selten 
gelingen.  
Für sein umfangreiches Werk, das weit über ein Dutzend Einzeltitel um-
fasst, ist Urs Faes mehrfach ausgezeichnet worden. So erhielt er u.a. von 
der Schweizerischen Schillerstiftung Einzelwerkpreise 2001 für «Und 
Ruth» sowie 2008 für «Liebesarchiv»; er stand 2010 auf der Shortlist des 
Schweizer Buchpreises für «Paarbildung»; 2014 erhielt er den Anerken-
nungsbeitrag des Kantons Zürich für «Sommer in Brandenburg»; 2017 
den Anerkennungspreis der Stadt Zürich für «Halt auf Verlangen»; 2019 
den Anerkennungsbeitrag des Kantons Zürich für «Raunächte».  
In Heerbrugg wird er aus seinem 2020 erschienen Roman «Untertags» 
lesen, worin er eine beglückende späte Liebe schildert, die sich gegenüber 
der Demenz behauptet und bis in den Tod Bestand hat. Er erzählt von in-
nigen Momenten und wachsender Entfernung, von Fürsorge und Erschöp-
fung, von der Verunsicherung, wenn einer sich selbst abhanden kommt 
und lange Verdrängtes plötzlich wieder Gegenwart wird. Und von der 
Kraft der Einfühlung, einer Verständigung jenseits der Worte. Nach 
Abendkasse ab 19.30 Uhr; Karten zu Fr. 20. —, 15.— (Mitglieder RGML 
und VHS), 10.— (Schüler).        
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Wer mit uns druckt, 
schont die Umwelt.

DruckereiLutz.ch/Umweltschutz

Wir sind die einzige 
komplett wasserlose 
Offsetdruckerei der 

Schweiz:

Unkonventionell

Wir arbeiten nach 
einem umfassenden 
Umwelt- und Quali- 
tätsmanagement:

Schonend

Wir produzieren 
unseren eigenen 
Strom mit einer 

Photovoltaikanlage:

Sparsam

Wir sind mit Hybrid- 
fahrzeugen unter- 

wegs und entlasten 
so unsere Luft:

Umweltbewusst

Wir nutzen die 
Abwärme aus der 

Produktion zur 
Gebäudeheizung:

Nachhaltig

Druckerei Lutz AG 
Hauptstrasse 18, 9042 Speicher AR

Telefon 071 344 13 78
info@druckereilutz.ch

Chornachrichten 
 
Die Rheintalische Singgemeinschaft studiert unter der Leitung von Prof. 
Christian Büchel ein Konzertprogramm ein, das Werke von Dowland, 
Monteverdi, Händel, Mozart, Beethoven und Schubert umfasst und 2022 
zur Aufführung gelangen soll. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
zum Mitsingen eingeladen. 
Geprobt wird in der Musikschule Heerbrugg jeweils am Montag von 19.30 
bis 21.15 Uhr. Die Daten nach den Herbstferien bis Ende 2021 lauten: 
 
25. Oktober 2021 

08.   15.   22.   29. November 2021 

06.   13.   20. Dezember 2021 

www.rgml.ch 

www.rhsg.ch 
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Sanitäre Anlagen
Heizungen
Spenglerei
Flachdach
Fassaden

Littenbachstrasse 35 
9442 Berneck

Tel. 071 744 00 75
Fax 071 744 00 64

info@forster-haustechnik.ch
www.forster-haustechnik.ch

© UBS 2011. Alle Rechte vorbehalten.

ubs.com/schweiz

Talent
Wir engagieren uns für unvergessliche Kulturmomente

UBS Switzerland AG
Kirchstrasse 2, 9435 Heerbrugg

© UBS 2019. Alle Rechte vorbehalten.
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VORTRAGSPROGRAMM 
Di, 09.11.21 19:30 Uhr      Veit Lindau – Genesis, die Befreiung der Geschlechter  
Di, 16.11.21 14.00 Uhr      Patric Pedrazzoli- Selbstheilung und Heilen lernen - Workshop 
Di, 16.11.21 19:30 Uhr      Patric Pedrazzoli – Das Wunder der Heilung - Vortrag  
Di, 18.01.22 19:30 Uhr      Olaf Krüger – Indien, der Norden – zwischen Traum und Wirklichkeit  
                                            

KULTURPROGRAMM 
Mi, 27.10.2021 20.00 Uhr   Michel Gammenthaler - Blöff  
Mi, 03.11.2021 20.00 Uhr   Chales Nguela – R.E.S.P.E.C.T 
Mi, 10.11.2021 20.00 Uhr   Die Exfreundinnen - SEKTe 
Mi, 17.11.2021 20.00 Uhr   Bröckelmann & Bröckelfrau – 19:57 Uhr Gleis 12 
Mi, 24.11.2021 20.00 Uhr   Gabi Fleisch –Christkindla 2021 
Mi, 01.12.2021 20.00 Uhr   Barbara Balldini –Ghörig durchgeknallt 
Mi, 08.12.2021 20.00 Uhr   Rob Spence – Best of Tour 
Di, 14.12.2021 20.00 Uhr   A-Live – Santastic 2.0 
Mi, 15.12.2021 20.00 Uhr   Luis aus Südtirol –Weihnachtspecial 
14./15.01.2022 20.00 Uhr   Theatergruppe Rhybrugg- Gspässigi Lüüt 
Mi, 19.01.2022 20.00 Uhr   Barbara Hutzenlaub - Grenzenlos 
Mi, 26.01.2022 20.00 Uhr   Die Zwillinge – Copy Paste 
Mi, 09.02.2022 20.00 Uhr   Stephan Bauer – Vor der Ehe wollt ich ewig leben 
Mi, 02.03.2022 20.00 Uhr   Martin O. – O solo io 
Mi, 09.03.2022 20.00 Uhr   Les troi Siusses - Vagabund 
Mi, 16.03.2022 20.00 Uhr   Peter Pfändler – Pfändler 2.0 
Mi, 23.03.2022 20.00 Uhr   Chäller – The Chäller Family 
 
 
 
 

Obstlade
Frisch / fruchtig / fantasievoll

Saisonale Früchte 
aus eigenem Anbau

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr / 13.15 – 17.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 7.30 – 12.00 Uhr           Tel. 071 744 17 43

Industriestr. 18 | 9434 Au | info@rhein-obst.ch | www.rhein-obst.ch
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Holz weckt 
Emotionen.

HOLZBAU
NEU- & UMBAU
RENOVATION
BAUBIOLOGIE

Für energieeffi zientes und gesundes 
Planen und Bauen mit Holz.

HWS Holzdesign
Musterplatzstrasse 10
9442 Berneck
Tel. 071 722 90 50
www.hws-holzdesign.ch
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Balgach . Basel . Berneck . Heerbrugg . Oberriet . St. Margrethen . Widnau . www.alpharheintalbank.ch . Tel. +41 71 747 95 95

Alpha BankRHEINTAL
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entwerfen

Bahnhofstrasse 3 
Geschäftshaus City
CH-9443 Widnau

T +41 71 727 89 89
info@cristuzzi.ch
wwww.cristuzzi.ch

Wir entwerfen, bewerten, realisieren, vermarkten 
und bewirtschaften, denn bei uns dreht sich 
alles um Immobilien. Allumfassend und kompetent.

Als Architekten, Immobilientreuhänder, Projek tentwickler und 
Generalunternehmer sind wir Ihr umfassender Partner, wenn 
es um Ideen, Bauprojekte und Immobilien geht. Seit 1955.


